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Diebstahl im Edeka: Polizei sucht
Zeugen zu Taschendieben in Bad Breisig

Die Polizei in Koblenz sucht Zeugen zu einem
Taschendiebstahl im Edeka Bad Breisig – mehrere tausend

Euro erbeutet. Hinweise erbeten!

Gemeinschaftliche Sicherheitsmaßnahmen
nach Taschendiebstahl in Bad Breisig

Koblenz (ots)

Ein aktueller Taschendiebstahl im Einkaufszentrum Edeka in Bad
Breisig am 03.05.24 hat die lokale Gemeinschaft alarmiert. Ein
bisher unbekanntes Täterpaar entwendete eine Geldbörse
einschließlich Bargeld und EC-Karte von einer Kundin. Die
anschließenden Geldabhebungen der Täter haben nicht nur
finanzielle Folgen, sondern werfen auch Fragen zur Sicherheit in
der Region auf.

Die Dunkelheit der Tat

Der Vorfall ereignete sich während des Einkaufs, was zeigt, wie
verletzlich Käufer in alltäglichen Situationen sind. Die tatkräftige
Unterstützung der Gemeinschaft könnte entscheidend zur
Aufklärung solcher Taten beitragen. Die unbekannten Täter, ein
männlicher und ein weiblicher Komplize, führten direkt nach
dem Diebstahl zwei Geldabhebungen durch: einmal bei der
Sparkasse in Bad Breisig und ein weiteres Mal in Kelberg. Die
Täter erlangten dabei mehrere tausend Euro, was die
Dringlichkeit einer engeren Zusammenarbeit zwischen der



Polizei und der Bevölkerung hervorhebt.

Detective work: Das Profil der Täter

Die Polizei beschreibt die Täter wie folgt:

Der männliche Täter: Etwa 35-40 Jahre alt, blondierte
Haare, rasiertes Seitenteil, kurzer Kinn- und
Oberlippenbart. Er war mit einem weißen Polo-Hemd,
einer roten Brille und einer blauen Basecap mit „J“
gekleidet.
Die weibliche Täters: Ungefähr 30-40 Jahre alt, dunkle
längere Haare im Zopf, und trug eine Sonnenbrille mit
großen Gläsern. Ihr Outfit bestand aus einem beigen
Mantel und einer weißen Sneakers.

Diese detaillierte Beschreibung dient dazu, mögliche Zeugen zu
aktivieren und die Identität der Täter so schnell wie möglich zu
klären.

Warum die Gemeinschaft
zusammenarbeiten muss

Dieser Vorfall offenbart nicht nur ein individuelles Vergehen,
sondern zeigt ein größeres Bedürfnis nach Sicherheit und
Wachsamkeit in der Gesellschaft. Polizeiliche Ermittlungen sind
unerlässlich, jedoch kann die Zivilbevölkerung durch
Aufmerksamkeit und Meldungen von Verdächtigen zur
Prävention von ähnlichen Straftaten beitragen.

Aufruf zur Mithilfe

Die Polizeiinspektion Remagen bittet die Bevölkerung um
Unterstützung. Hinweise können telefonisch unter 02644-943 0
oder per E-Mail an piremagen.ermittlungen@polizei.rlp.de
übermittelt werden. Weiterführende Informationen sind auch auf
der offiziellen Website einsehbar.



Die nächsten Schritte

Dieser Vorfall ist nicht nur ein Weckruf für die Sicherheitskräfte,
sondern auch eine Erinnerung an alle, gut auf ihre Wertsachen
zu achten. Als Gemeinschaft sollten wir uns gegenseitig
unterstützen und wachsam bleiben, um ein sicheres Umfeld zu
gewährleisten.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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